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Kommers (lateinisch commericum: Verkehr) ist eine hochoffizielle 
Feier bei Studentenverbindungen. 
 

Kommerse sind auch bekannt bei Turnvereinen als „Festkommers“, 
deshalb 

 
 



TV Geestenseth 
von 1912 e.V. 

100 Jahre Vereinsgeschichte 



1912 Erste Anfänge des Turnens: Gründung einer Knabenriege 

Wichtige Daten in der Vereinsgeschichte  
des TV Geestenseth von 1912 e.V. 

 

Im Spätsommer 1912 rief Heinrich Schrader, Justizbeamter, eine 
Knabenriege ins Leben. Ihr gehörten die Schüler  
Karsten Ficken (Jahrgang 1899)  
Bernhard Garms (1902) 
Fritz Gräper (1903)  
Karl Gräper (1902) 
Johann Kessener (1900) 
Georg Luckhardt (1902)  
Otto Müller (1899)  
Johann Schmidt (1900)  
Heinrich Schmidt (1901) 
Johann Tietjen (1901)  
Hinrich Weber (1899)  
Wilhelm Weber (1901)  
Emil Wolf (1902) an.  
Ihre turnerische Betätigung bestand im Weit- und Hochsprung, 
Wettlaufen und Schlagballspielen. 



Zu den Gründern des Turnvereins sind folgende 18 Personen zu zählen: 

  08.12.1912   Gründungsversammlung  
    im Gasthof Garms 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Heinrich Cylkowski, Expedient  Diedrich Kessener, Schuhmacher 

Hinrich Kessener, Schuhmacher Ludwig Wolf, Gärtner 

Fritz Wolf, Stellmacher  Johann Alpers, Schmiedemeister 

Diedrich Böschen, Kaufmann  Max Bröckel, Tischlermeister 

Karsten Ficken, Landarbeiter  Willy Ficken, Auktionator 

Friedrich Garms, Gastwirt  Claus Garms, Schlosser 

Ludwig Gassner, Stellmachermeister Heinrich Oesting, Malermeister 

Heinrich Schrader, Justizbeamter Friedrich Thran, Landarbeiter 

Heinrich Thran, Landarbeiter  Hermann Tietjen, Maurermeister 
 



 Gründungsversammlung  
im Gasthof Garms 

 
08.12.1912 

 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Zum Vorsitzenden wurde Heinrich Schrader,  
 
zum Kassenverwalter wurde Friedrich Garms,  
 
zum Schriftwart wurde Diedrich Böschen, 
 
zum  Turnwart wurde Ludwig Gassner gewählt. 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



      
Turnverein Geestenseth von 1912 e. V. 

Satzung 



    
Als Sportplatz diente die Garms´sche Weide. 

 
 

Die sportliche Betätigung bestand damals vornehmlich im 
Geräteturnen. 

 
 

Geräte standen in bescheidenem Umfang zur Verfügung: so ein altes 
Reck und ein Barren auf dem Schulhof, dazu wurden bald noch Ringe 

angeschafft. 
 
 

Daneben wurden als Ballspiele das damals sehr beliebte und 
verbreitete Schleuderballspiel und Faustball gespielt. 

 
  



Wichtige Daten in der Vereinsgeschichte  
des TV Geestenseth von 1912 e.V. 

 
      13.08.1913     Stiftungsfest 
      15.02.1914     1. Maskerade 
  

163 Karten á 50 Pf und 37 Tanzbänder á 1 Mark wurden verkauft.  
 

Für die Musik und für Papiermützen wurden 50,70 Mark ausgegeben. 
(163 x 0,50 Mark + 37 Mark= 118,50 - 50,70 = 67,80 Mark) 

 
Damals ahnte noch niemand, dass mit diesem Tanzvergnügen eine große 
Tradition begründet worden war. 
 
Bis 1998 veranstaltete der Turnverein regelmäßig „seine" Maskerade zur 
Karnevalszeit. 
 
Ab 1972 sogar gleich zwei Bälle: die Blau-Weiße-Nacht und den 
Rosenmontagsball.  



    
05.07.1914         Verbandsturnfest in Geestenseth 
  
Erstes Turnfest des am 04.Mai 1913 gegründeten Verbandes ländlicher 
Turnvereine an der Geeste, der zum Turngau Wesermündung im  
5. Kreis der Deutschen Turnerschaft gehörte. 
 
1914 -1918   Kriegsjahre 
 
Anfang 1918 hatte der Verein 29 Mitglieder, davon  
26 Kriegsteilnehmer von denen 5 Turner nicht zurückkehrten. 
 
12.07.1919  Gründung einer Vereinskapelle 
 
(2 Trommeln und 4 Flöten (Kosten 147 M) wurden durch Glandorf, Wehdel, geliefert) 
Die Leitung des Spielmannszuges übernahm Hermann Tietjen. Diese 
Kapelle ist niemals groß in Erscheinung getreten.  
 

13.09.1925  Weihe der 1. Vereinsfahne 
 
Leider ging diese Fahne in den Wirren des II. Weltkriegs verloren.  



Die ersten Turnerinnen:  
 
Lisa Hillebrandt   
Anna Hillebrandt  
Käthe Hülseberg 
Alwine Hülseberg 
Mariechen Depping 
Emma Luma 
Herta Meyer 
Sophie Tietjen 
Dora Tietjen 
Mariechen Garms 
Wilhelmine Wiebalk 
 

 1926 Gründung einer Damenriege 



 1926 Gründung einer Damenriege 



    



    



    



          28.04.1933 Gleichschaltung des Vereins 
  
Mit einem dreifachen „Gut Heil auf Volk und Vaterland, unseren alten 
Reichspräsidenten und jungen Volkskanzler" wurde die Versammlung 
geschlossen. 
 
  
               1934    Eingliederung der Deutschen      
                          Turnerschaft in den Reichs-   
                          bund für Leibesübungen (RBL) 
 
29./30.06 1935 Unterkreisfest in Geestenseth 
         
               1938 Eingliederung des RBL in die Partei       
                          (NSRBL)    
 
     1939 - 1945 Kriegsjahre 
 



    
 
Der II. Weltkrieg brachte das Vereinsleben erneut fast vollkommen 
zum Erliegen.  
 
In der Turnerversammlung vom 30. November 1939 berichtete der 
Vereinsführer ausführlich mit Lichtbildern über den Feldzug in Polen.  
 
Anschließend wurden Feldpostpäckchen gepackt und mit einem 
Gruß aus der Heimat an die einberufenen Turner geschickt.  
 
14 Turner kehrten nicht aus dem Krieg zurück, unter ihnen auch der 
langjährige Vorsitzende Johann Behnken. 
 
 
 
28.05.1946   1. Versammlung nach dem Krieg 
 
          
 
           
 



    
 
  

1947  Gründung der Handballabteilung   
                           

                           



    



    



    



   Pressemeldungen 



    
1947     Gründung der Tischtennisabteilung   
                           



    
In beiden Sportarten gab es später auch Jugend 
und Damenmannschaften 



    Kreissportfest Sellstedt 1949 
                           



    Kreissportfest Sellstedt 1949 
                           



    Kreissportfest Bederkesa 1950 
                           



      
 
     1951/52 Bau des Umkleidehauses auf dem   
                         Sportplatz 
 
 
 
 08.11.1952 40. Stiftungsfest  
 
 
 
 18.08.1957 Einweihung des Sportplatzes „Löh"    
                          mit einem Vereinssportfest 



    



  Sporthaus im Laufe der Zeit 



    
 
  

1958 
   
11. Kreisturn-  
und Sportfest 
In Geestenseth 
 



    
 
  

19.08.1962    50 jähriges Jubiläum und Weihe der   
                        2. Vereinsfahne 
 
    
 
 
 
 
 
 



    



   Natürlich zieht sich der Handballsport weiter durch die gesamte 
Geschichte des Vereins. 



    
 
  



    
 
  

        1967   Gründung einer Gymnastikgruppe 
 
 Die Gruppe wurde fast 10 Jahre (1970 - 1979) von  
      Gerda Kück geleitet, 1980 wurde Hannelore Müller ihre 

Nachfolgerin. 1995 übernahm Petra Fuseler die Leitung, seit 
1997 führt Petra Martfeld die Gruppe. 

 
         1968   Bau der Turnhalle 
  
      Die lange erwartete Turnhalle wurde endlich 1968 Wirklichkeit. 
 
         1969   1. Dorfgemeinschaftsfest 
 
21.07.1970  Gründung der Wesermünder SG 
 
Zusammenschluss der Handballabteilungen des TV Geestenseth und 
des TSV Sellstedt. 
  
 
  
 



    
                  Dorfgemeinschaftsfeste 



    
       Die Gymnastikgruppe  20 Jahre später  



    
      Die Gymnastikgruppe auch 20 Jahre später   



    
Handball 



    
  



   WSG D – Jugend 1985 



    



    



    
 
  

        1974  Einstellung des Großfeldhandballs 
      
     Beginn der Volkswanderungen 

       
         Gründung der Mutter-und Kind- 

   Turngruppe 
 
    1978/79  Fahrten des TV nach Berlin und  
   England 
       
12.11.1979  Gründung einer Tennisabteilung   
 
 



   Traditionelle Maiwanderungen 



   Mutter und Kind Gruppe 



    
„Er und Sie“ Gruppe 



Tennisabteilung 



    
Freundschaftsspiel gegen TSV Sellstedt 



    
 
  

 
  19.10.1981  Gründung der Trimm-Dich-Gruppe 
 
    Nov. 1981  1. Tischtennisturnier für örtliche  
                  Vereine 
 
1979 – 1982   Theo-Braun-Gedächtnis-Turniere 
       im Großfeldhandball 
 
           1985    Gründung einer Volleyballgruppe 
 
  29.01.1985    Eintragung des Vereins ins  
        Vereinsregister 

 



    
Trimm-Dich Gruppe 



    
Tischtennisgemeindeturnier 1981 

 



Tischtennisturnier der örtlichen Vereine 1986 



    
1987    Gründung einer Fußballabteilung 



    
16.-23.08.1987 75jähriges Vereinsjubiläum   

 



    
 1987   Traditionsturnier TVG – SG Bremen Ost   



    
Ab 1987 wurden regelmäßig Jugendfahrten 

durchgeführt 



    
1988        Wattwanderung nach Neuwerk 



    
1988              Hallenfußballturnier 



    
 
  

1989 1. Hallenfußballturnier für örtliche Vereine 
  
Heinz-Jürgen Oesting (1974 - 1989)  hatte in diesen Jahren 
den Vorsitz des Vereins inne.  
Die Mitgliederzahlen stiegen von 153 (1973) auf 357 (1986). 
  
 25.09.1991 Aufstellung des Bebauungs- 
                planes Nr. 36 "Sportanlage  
           Geestenseth" 
  
Durch diesen Beschluss des Rates der Gemeinde Schiffdorf 
sollten neue zentrale Sportanlagen am nördlichen Ortsrand 
erstellt werden, nachdem zuvor der Bau von Tennisplätzen an 
der Grundschule durch den Sport-und Kulturausschuss der 
Gemeinde abgelehnt worden war. 
  



   1990       Erster Punschstand  
                der Erlös war für Tschernobyl 



    
 
  

12.-14.06.1992  Fahrt nach Niederlehme  
                       (Landkreis KönigsWusterhausen) 
        
               1995  Gegenbesuch  
 
               1996   erneuter Besuch      

                             bei der SG Niederlehme 
  
In diesem letzten Jahrzehnt des vorigen Jahrhunderts führten Hans 
Stross (1990 - 1993) und Gerhard Lührs (1994 - 2001) den 
Verein. 
 
Hans Stross übernahm erneut die Vereinsführung (2002 - 2005), 
bevor Manfred Dettmann 2006 zum Vorsitzenden gewählt wurde. 
 
  



    
1992           1. Fahrt nach Niederlehme 



    
Kindersportfeste 



    
 JSG FAW-G (Frelsdorf-Appeln-Wollingst-Geestenseth) 



    



    Kursangebot „Präventive- 
                   Wirbelsäulengymnastik“ 



    
Vereinsangebote 



    
         Vereinsangebot   Fußball für Jedermann   



    
Vereinsangebote für Kinder und Jugendliche 



TV Geestenseth 
von 1912 e.V. 

Aber!!! 



   Immer schön dran denken 

Wer Sport treibt hat mehr vom 
Leben 



TV Geestenseth 
von 1912 e.V. 

100 Jahre Vereinsgeschichte 

Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit! 
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